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ging die verflossene Woche Alle» seinen
geregelten Gang, da die Combination
jetzt aus einer festen Bast« angelegt ist.
Der Vorrath im Markte ist auf da« be-
stimmte Quantum beschränkt und die
erzielten Preise sind demgemäß mittel-
mäßig und nur geringe.i Schwankungen

unterwvlscn. Es soll, wie jetzt verlau-
tet, bis zum l. Februar auf halbe Zeit
gearbeitet werden und von dieser Zeit
bis zum 1. April will man e« den Um-
stände» überlassen, ob volle oder halbe
Zeit gearbeitet wird. Man glaubt je-

doch, daß bis zu jener Zeit die Borrä-
the ziemlich aufgebraucht sein und eine

starke Nachfrage entstehen werde, wa«
die Combination der Mühe überheben
würde, einen bestimmten Tarif auszu-
stellen.

Im Vergleich mit früheren Jahren
ist der Kohlenhandel ziemlich aktiv und

wenn auch die Preise nicht sehr hoch
sind, so gab es doch schon Zeiten, wo
sie zu dieser Jahreszeit viel niedriger
waren. Die Bestellungen au« dem

Westen bleiben noch immer auf der glei-
chen Höhe und der große Bedarf für
die verwehrte Eisenindustrie sollte eine
Knappheit im Markte erzeugen, die nur
günstige Einwirkungen auf die Kohlen»
Produktion haben könnte.

Die Produktion von Anthracit« Koh-
len vorige Woche war 463,207 Ton-
nen, gegen 450,872 Tonnen in der
vorhergehenden Woche, oder 554,977

Tonnen in der gleichen Woche de« Jah-
re« IB7V. Die Gesamintproduktion

vom !. Januar bi« zum 11. Dezember
war 23,388,866 Tonnen, gegen 26,-
023,416 für dieselbe Periode im Vor-
jähre, wa« eine Abnahme in diesem
Jahre von 2,634,550 Tonnen ergibt.

Wi« «» mit d»m Postdi«nst auf
den kl«in«ren Inland-Routen zug«ht.

davon liefert die Fluß-Rvule zwischen
Jefferson Cittz, Mo., und Tu«eubmia
am Osage-Flusse ein eklatantes Beispiel.

für die Beförderung der Post auf dieser
Linie «ine sehr bedeutende Summe; er

überläßt den Kontrakt an «inen Ande-
ren, dem «r viertausend Dollar« zahlt,
und dieser «ergibt ihn an Postreiter, die
mit <875 oder weniger al« einem Vier«

nige Tage schiffbar. Der Dampfer
?Chappell" bliel> «?mal in Folg« des
in «iner «inzip'.n Nacht eingetretenen

Fallens de« Nasser« auf dem Trockenen
liegen, up.'o wurde erst nach zwei Mo-

naten ioieder flott. Die einzigen Punkte
am Osag« Flusse, di« durch dessen Post-

Castel Rock, Tral und Dt. Elizabeth,
die zu Wasser 28, 47 und 57 Meilen

20 resp. 35 Meilen lang ist. Der letzt-

der einiges Licht. Au« Albans, N. K>,

det:

Ein« schauderhafte Tragödie, deren
Urheber Charles A. Burt, der Sohn ei-

net reichen Mälzers war, ereignete sich
in dem Hau« No. 26 Genesee Str.

liche, da Burt ein in No. KS Lhapel Str.

werde ihn verlassen. Da Burt das Ver-
hältnis mit der Smith fortsetzte, verlieb

! ihn seine Frau im vorigen Sommer und

way wohnenden Mutter. Burt »er-

Maitresfe zurückkehrte. Gestern Abend

Beachtung schenkte. Die Smith fiel auf
die Kniee und rief! ?Wenn ich doch
sterben muß, Charley, so will ich als
Sünderin sterben!" Burt zog hieraus
seinen Revolver und jagte seiner Mai-
tresse vier Kugeln in den Kops; sie
stürzte sofort todt zusammen. Frau Burt,
befürchtend, ihr Mann werde auch sie
und ihre Kinder umbringen, eilte aus
der Küche in eine dunkle Kammer, wo
die Kinder schliefen. Nachdem Frau
BuU Hi« Küche verlassen hatte, setzte sich
Burt den Re?.°lvcr an den Kopf und

feuerte rasch hintereinaiHer drei Schüsse
ab. Er stürzte zu Boden und güb sofort
den Geist aus. Frau Burt lies zum
nächsten Nachbar, Nelson Rivenburgh,

dem sie von der schrecklichen Tragödie

hier große Aufregung hervorgerufen.

übertraf. Im Westen allein stellte sich
die Mehrproduktion aus I,2OtZ,<XX)

D«r Jahresbericht der Herrn Joseph r
Nimino, ju»., des EhesS de« Statisti- t
scheu Bureaus, wurde vorigen Donner. I
stag der Press« übergeben. ES heißt
darin, daß die fünf Haupt-Exportartikel! r
während de« am 30. Juni 1380 abge» ,
lausenen Rechnungsjahres folgende Be< s
Brodstoff« <288,036,835 s
Rohbaumwolle 211,535,905 ,
Nlciich» und Fettwaaren 127,043,242

Petroleum 36.218 625,
Roh» u. sabricirter Taback 18,442,273

WaS die Ausfuhr von Brodstoss-n '
und Fleisch- und Fettwaaren anbetrifft,

heißt es weiter, so übertreffen die Ver.
Staaten jedes ander« Land, und dieser

Handel kann noch mehr ausgedehnt
werden. Der größte Absatz sür dies«
Artikel ist in Großbritanicn; eS kamen
davon au» den Ver. Staaten: Wei-
zen «8 Procent; Mais 90 Proeent;!
lebendes Schlachtvieh t i Procent; ge-

pökeltes Rindfleisch 99 Proeent; sri-
schc» oder l«icht gesalzenes Rindfleisch
98 Proeent; Butter 12 Procent; Käs«
litj Proeent; Baeon 84 Procent;

Schinken 93 Proccnt; Schweineschmalz
L 6 Procent; präservirtes Rindfleisch 72

Procent. Während der letzten zehn
Jahre hat die Konkurrenz amerikanischer ,
Brodslosfe >.'nd Fleisch- und Fettwaaren
in de» britischem Märkten die dortigen

Preis« di«s«r Artikel btdeutend herabge-

drückt und die Profite der britischen
Producent-» erheblich geschmälert.

In Bezug aus die Seeschiffahrt he>»t
«z in dem Bericht, daß. während von .
1851 bis 1860 jährlich durchschnittlich
L33 Segelschiffe hierzulande gebaut!
wurden, die Durchschnittzahl von 1871

bis 1830 nur 56 war. Während dc« ;
letzten JahrcS wurden nur 23 Segel-

schiff« gebaut. Der Tonnengehalt der!
während der leiten fünf Jahre gebau- !
ten eisernen Schiffe betrug 101,823
Ton«, doch wurden diese Schisse sast !
ausschließlich sür den ge«

kanischen Schiffe verininderte sich von
2,379,396 TonS im Jahr« 1360 auf
1.314,402 im Jahre 1880. Während
deS letzten Jah'cs wurden für <1.589,-

davon aber nur für <280,005,497. oder

Procentsatz »och 23 Procent. Auch die
Zahl der Schiffe, die im Binnen- und

Küstenverkehr verwendkt werden, läßt

halt verminderte sich von 3,25ii,439
TonS im Jahre 1874 auf 2,637,685
im Jahre 1830.

Dagegen hat der Eisenbahnverkehr

einnahmen der Eisenbahnen in den Ber.
Staaten betrugen <39,456,353in 1851;
<130,000.000 in 1861; <403,329,203
in 1371 und <529,012.999 in 1879.

Die Zahl der Eisenvühn-Frachlwagen
im Staate Ncw-Dvrk vermehrt« sich von

16,525 im Jahre IBK7 auf 47.36 S im
Hahr« 1379 und die Zahl der Fracht-

Ner. Staaten von 384,903 im Jahre
ZL79 auf 480,190 im Jahre 1879.

5,359,080 T0n»1369 aus 5,362,372
in IB7S.

waukee, St. Loui«, Indianapolis und
LouiSville wurden vom l. November bis
zum I. December 1,910,000 Schweine
geschlachtet. 394,000 mehr als in der-

selben Periode de« Vorjahres. Die

Schlachtdistrilte kann aus 672,000 Stück

Produktion vom l. November bis I.De-
cember L?n 2,585,000 Stück ergibt, ge-

gen 2.220,00«, des Vorjahres-ein Zu-
wachs um 365,000 Ltü-k. Die Ge-

Schweine im Weste» für letzten Winter
belies sich auf 6,950,000 Stück, wovon
öS Proeent schon am l. Januar ge»

Island.
daß sich nächste« lah, ."»? >h"n Feldern
ein Insekt zeigen wird, noch

ner Schnecke ähnlich ist. Man behaup-

Wurm auf di« Blätter der Kartoffel-
stauden legt, in wenigen Stunden aus-
gebrütet «erden und baß die Pflanze
schon 24 Stund«, n»chh» abstirbt.

Wie aui Oxford, Ind., gemeldet
wird, hat Ab« Henry, welcher vorige

schössen.

Di« sog«nannte W«lsch Mountain
Räuberband«, w«lche di« Countiei Berk«,

Lebanon und Lancaster unsicher machte

Räubereien begingt ist letz» Woche ge-

ioegen aussehende Kerl« und rangiren
im Alterzwischen 19 und 71 Jahren.
Wenn sie nach den begangenen Verbre-
chen bestraft werden, kommen sie auf
viele Jahre in da« Zuchthau«. Da«
welsche Gebirge umsaßt viel« Schlupf-

winkel, die ganz dazu geeignet sind, ei-
ner Verbrecherbande al« Asyl zu die-
nen. Nicht nur sind s«it einer Reihe
von Jahren Häuser beraubt, sondern
auch ein« große Anzahl Pferde, KUH«,

Schweine und andere« Vieh weggetrie-
ben worden. Man sollte gar nicht glau-
ben, daß in einer dicht bevölkerten Ge-
gend eine Räuberbande so lange ihr We-
sen ungestraft treibe» könnt«.

In Buffalo N. 1,, ereignet« sich
am Freitag Abend ein furchtbare« Un-

glück, über welche« folgende Einzelnhei-

brach im dritten Stockwerk de« großen
fünfstöckigen Gebäude« in Perrh Str.,
in welchem Virge k Eon« eine Tape-
tensabril betrieben, Feuer aus. Unge-

fähr 150 Männer und Knaben waren
zur Zeit an der Arbeit. Zwanzig Mi»
nuten, nachdem Feuerlärm geschlagen

Flammen gehüllt. Die Mauern stürz,

ten ein, und zwpnzig bis dreißig Arbei-
ter wurden in den Trümmern begraben.
Die Thüren der verschiedenen Zimmer
gingen nach innen auf und waren nicht
leicht zu öffnen, irodurch die Flucht der
Insassen verzögen wurde. Das Ge-
bäude war mit keinen Rettungsleitern
versehen. In ihrer Todesangst spran.
gen viele der Arbeiter aus den Fenstern
und trugen erhebliche Verletzungen da-
von. Die in den oberen Stockwerken
öeschästigten Arbeiter erschienen aus ei-

nen Augenblick an den Fenstern, wur-

Die Flammen theilten sich dem Union

MalzhauS mit, das ebenfalls zerstört
wurde. E« enthielt sür <25,000 Ge-
treide, Eigenthum von John B. Man-
ning.

Philadelphias ernannt wurde, um über

Mittel und Wege zur Anbahnung einer
Reform in der Stadtverwaltung zu be-
rathen, nahm am Montag Nachmittag
den Bericht eines Unterausschusses ent-
gegen, welcher die Nominatio» folgen-
der Kandidaten empfahl: StadtrathS-
mitglied John Hunter zum Steuerein-
nehmer und Joseph L. Laven, Präsi-
dent des zweiten Zweige« des Stadt-
raths, zum Stadlanwalt. Auf Antrag

von A. I. Drexel wurde der seitherige
Matzor, Wm. Stokleh, für dasselbe Amt
wieder nominirt. Stokletz, Hunter und

Caven sind demnach Kandidaten in der

Wahl im nächsten Februar. Wie ver-
lautet, werden diese Nominationen vom
regulären Partei-Konvent indossirt wer-

? Im Landwirthschastlichen Lerem >
zu Egg Harber Eilh wurde vor einigen

Tagen die Idee angeregt, in diesem flei-
ßigen deutschen Städtchen ein Etablis-
sement zum Einmachen von Obst und
Gemüsen in da« Leben zu rufen. Man
veranschlagt, daß zu den nöthigen Ein-
richtungen etwa <1,500 und außerdem
zum Ankauf der Früchte und Gemüse
ein Betriebs-Eopilal von <lOOO nöthig
sein würden. Dadurch würde den Far-
mern und Gärtnern eine reiche Absatz-
quelle für ihre Bodenerzeugnifs« entste-
hen. Ei wurde ein Comite« ernannt,

. welches Mittel und Weg« finden soll,
um zu diesem Zwecke eine Altien-Ge-
sellschaft in'S Leben zu rufen.

Denver sür Entschädigung vom dortigen

Krawall her belausen sich aus etwa
<lOO,OOO ; darunter sind <4OOO sür
Opium, den sie eingebüßt haben wollen.

In Gilbertville, Beance Eounty,

Provinz Quebec, starben innerhalb der

Ausland.

Regierungsanleihe von 54,000,000

?Die Pforte hat die Insel Kreta (Can-

die bei Abtretung ChpernS an England

Wettendorf, der preußische Be-
amte, der sich der Ausgabe unterzog.

Die Verlust« werde» folgendermaßen
veranschlagt: Georg« W. Tisst, Ei-

-000 ; Birge k Eons »150,000 ; John
B. Manning <25,000.

Die Eltern und Freund« d«r Verun-
glückten umstanden wehklagend die rau-

Ueber den Ursprung des Feuer» ver-

lautet Folgendis' Dasselbe brach in
der Druckerei im dritten Stockwerk da-

düng abgegeben, die von großem Inte-
resse ist. E« handelte sich dabei u« di«

der Vcrbindlichlciten der Bank zu zah.

entsteht. Die Entsche dung des Ober-

die Bank selbst einen Theil der Aktien
besitzt, dieselbe als eine ?Person" zu

legen.

meren Weiter« verschoben worden ist.

Weitere Lokal-Berichte.

stallen der D. L. 6 W.

?Waler Äap." Die Räder sind

brauch August König'S Ham.

Luzerne Vonnty.

Stern, Geflügel NkU>uknkr

servir?.
neuerwählle» Counttz-Beam-

ung von 133,066 Seelen ! davon sind
68,818 männlichen und 64,248 weib-
lichen Geschlechte«; die eingeborene

> Bevölkerung beziffert sich aus »7,347,

' "uShine

!in Middlelown, Pa., wurden «m Frei-
tag ei» Arbeiter, Namens Wm. Daf-
her, getödlct und fünf erheblich »erletzt.

riuZ wird aui Ehicag» unterm 20. Dez.
Wie folgt gemeldet: Die Aerzte haben
in No. 86 Seely Avenue einen höchst

Wm. Eraiiford, schwitzt nämlich schon
seit sieben Jabren Blut. Kürzlich halte
er so heftige KrankheitSanfälle, daß
seine Eltern da« Schlimmste befürchte-
ten. Er schwitzt gewöhnlich Blut,

wenn er sich erkälte!. ES erscheinen

Kol?er, aui denen Blut tröpfelt. Es
fließt auch Biü» aus Mund, Alaf?. Au-

flüsse sind nicht von Schmerzen beglei-
tet, aber dai Blut de» Patienten wird
dünn, und seine Kräfte schwinden d«>

lang zum Still Der Knabe ist

Gesundheit. Die Aerzte, die sich für
diesen Fall interrcssiren, wollen den

--Di« Herren AyreS, Wright, > ?

Wort zu sagen, gab «r den Geist auf.
Richter Eldred rang mit dem Mörder
und suchte »»ergeben«, ihm den Revolver z

!übNverden könnte. Der Mörder war

lnun Herr de« Lokale« de« FricdenZge-
richt«, und ibidem er in die Mitte j
seine« Revolver« in den Kopf de« todten!
Mannes. Nachdem Nichter Eldred z >
Lärm geschlagen hatte, kehrte sein

im Geringst«», wa« er gethan habe.
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Neue Anzeigen.

21. und 21. De;enidce, 18^0.
i AuSwiirfeln und AuZschießcn von

> Quail,

l Gänsen,
- Enten,

spielt, auf welche Art e« die Mehrzahl

Ebenso: freier Lnusch,

> LoniS ?>ol>inso»'« Potel,
! Ledar Straße.

s Johu Rosen,

11. Ward Hotcl.

Feiner DZildpret-vunseh

Freitag, Samstag und Sonntag.

; Gest«!, et jeder Art.
r Zu zahlr«ich«m Besuche ladet ein

Jodn Rosen.

' Froster
AcujalirS - Ball,

' in Schimpfs HaNe,
SMsülg. d:n j. JIZ». jBBt.

! Eintritt. «» Sevt».

r

-

' Zn Schimpll's Hnüt,
- Am Abcin dcS 2-i. Dezbr.

» Eintritt, SS Gent,

> Z»l»t Gchimpff.

; Harmsny Vnn-Verein

Z.<S«°rteSls«le. Eitr

! Kritz Dürr o
nnion

Restanrntion Salon,

KeLStoue Hotel,

SLavnc Connly.

In Honcsdale wurde Lewis Nvck-

also jctzt 102 Jahre alt.

49!»; Eingeborene 28,290, Ausländer
5,222, Neger 32.

seines Eigenthum», bei welcher Trans-
aktion dieselben <lOl,OOO sür sich her-

! «uSschlugen. Mit diesem Kapital ,o<

Heiny W. Shouse der Kalsirer dersel-

starb im Jahre 1875. Nach seinem

! Shouse starb im Winter 187!» und scin

! Register es Will« in Easton zur Ber»

Am Abens

Uli,

Cmzzert und Ball
Lai!au!l'..i!!l! MülU'.clchois.

Dounerstag, den Lv. Dez. !

BZerthvvlle Gegeustände

Hallund),l. W I l t i a m »

Ä » n a S a B'd o > d. >

In Schimvff'S Halle, Cedarstr.

vrdhc» Lsvzcrt und Ball,

Lackawanna MänuerciiorS.

New»!""

Ller- Lranerei,

22? Lackawnnna Avknne,
P. Zirgler, Eigenthümer.

EKas. Tcopp s

Laclcawanua i.jans

Eis Cream Parior,
21l La<Law«r»na ?'ven»e.

Joseph Oiriester S

NcsilUllü!!»!! und Wichschl'.st

ÄndreaS T4>ö»Hl'tel,
Jackson Straße, Hyd« Park.

Gimvn Scliön'S

Hotel und Restauration,
und

ToncertkaNe.

Friedricl» Wcicbel.
in

Weinen und Liquoren,
ü. Strafte, Hyde Park.

DcrScliuh.Store des Polkcs

.

Germania
LcbcuSversichcrungS » Gesellschafr

Zu verkaufen:

Licdcrkltiuj Halle

Plülipp Weich.l,

Weinen nnd Liquoren,
Cigarre», etc.,

Christ. Schröder«
Nardhliuser Branntwein.

Werthvolle Entdeckung!

Frau Zulie Myer«.

, Zug- u»d Yeil-Äalbe!
Prci«: 25 und 50 Ct«. die Flasche.

K«r

' ch!"» Sur
Geschwüre,Pcsibeul>n,Ccroscln, Glied»

> Chemische Analyse.
ZI. k.mim-ri, k. r.

Zweig Office, 415 Lackalvannn Avenue,
Tera«ton, Va.

Relfegelegenketten.

Hamburg Amcrik,
Packetsahrt Actirn-Gesrllschast.

Hamburg,
Plvmouth, «kherbourg. Havre UN»
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Seanton City Bank.
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